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Projekt: "Signalnetzwerke des plazentalen Glycocodes bei Präeklampsie: 

Auswirkungen auf die maternale und fötale Gesundheit" 
Antragstellerin: Frau Professorin Dr. Sandra Maria Blois, Hamburg 
 
Verwendungsnachweis vom 25.05.2020  
DFG-Bewilligungsschreiben vom 26.04.2018 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Schreiben vom 26.04.2018 wurde Frau Professorin Dr. Sandra Maria Blois 

und der Charité Universitätsmedizin Berlin Projektmittel in Höhe von 

296.250,00 € und 65.200,00 € Programmpauschale bewilligt. 

 

Ausweislich des Schlussverwendungsnachweises vom 25.05.2020 der Charité 

Universitätsmedizin Berlin wurden 78.675,70 € Projektmittel abgerechnet und 

vorbehaltlich einer ggf. späteren Rechnungsprüfung von der DFG anerkannt. 

Die hierauf entfallende Programmpauschale beträgt 17.308,65 €.  

 

Die abgerechneten Projektmittel wurden wie folgt eingesetzt: 

- für Personal:    56.912,80 € (entspr. 18,25 Monate E13) 

- für Sachmittel:    21.762,90 € 

 

Frau Professorin Dr. Sandra Maria Blois und Ihrer Einrichtung stehen unter 

der neu zugeordneten Abrechnungsobjektnummer 667869 / dem o. a. 

Geschäftszeichen folglich noch 217.574,30 € Projektmittel sowie 47.866,35 € 

Programmpauschale zur Verfügung.  
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Diese setzen sich zusammen aus: 

- Personalmittel:   159.087,20 € (entspr. 17,75 Monate E13) 

- Sachmittel:      58.487,10 € 

 

 

Die restliche Projektlaufzeit beträgt 17,75 Monate. 

 

Die Sachbeihilfe haben wir für den an der Charité Universitätsmedizin Berlin 
durchgeführten Teil rechnerisch abgeschlossen. 
 

Durch diese Mitteilung wird das Prüfungsrecht der zuständigen Stellen (DFG, 

Bundes-/Landesrechnungshof, örtliche Rechnungsprüfungsstelle) nicht 

berührt. 

 

Bewilligungsempfänger und Verwaltung erhalten ein gleichlautendes 

Schreiben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 

Bruno Rubin 

 

 


